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727747-2025 - Wettbewerb

Deutschland — Fernmeldeeinrichtungen — Umriistung fernsteuerbare Mastschalter der
StraBenbahn von 2G auf 4G-Mobilfunkstandard

OJ S 212/2025 04/11/2025

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
E-Mail: Einkauf.inf3@bvg.de
Tatigkeit des Auftraggebers: Stadtische Eisenbahn-, Strallenbahn-, Oberleitungsbus- oder
Busdienste

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: UmrUstung fernsteuerbare Mastschalter der Stralienbahn von 2G auf 4G-
Mobilfunkstandard
Beschreibung: Lieferung von Mobilfunk-RTUs (Remote Terminal Unit) fur fernsteuerbare
Mastschalterantriebe im Fahrleitungsnetz der Straldenbahn
Kennung des Verfahrens: eb311ce0-cfe4-4f25-bf5a-6deb4564fd16
Interne Kennung: INF3-0608-2025
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 32523000 Fernmeldeeinrichtungen

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10179
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen

Zusatzliche Informationen: 1. Der Auftraggeber (nachfolgend auch AG genannt) ist nach §100
Abs. 1 Nr. 1 GWB Sektorenauftraggeber und unterliegt dem GWB und der SektVO sowie dem
Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz (BerlAVG). Den Unterlagen zur Veroffentlichung
liegt eine Datei mit allgemeinen Verfahrenshinweisen zum vorliegenden Vergabeverfahren
(Allgemeine Verfahrenshinweise) bei. Die hierin enthaltenen Informationen beschreiben das
Verfahren und die Besonderheiten, die zu beachten sind. Dartber hinaus stellt der AG eine
Checkliste zur Verfigung, aus der die einzureichenden Unterlagen zusatzlich hervorgehen. 2.
Durch diese Bekanntmachung wird der Teilnahmewettbewerb (TNW) begonnen, in dem sich
die interessierten Unternehmen mit den in dieser Bekanntmachung angegebenen Angaben,
Erklarungen u. Nachweisen um die Aufforderung zur Angebotsabgabe bewerben. Erst eine
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erfolgreiche Bewerbung mit positiver Eignungsprufung u. - bewertung durch den AG fuhrt zur
Aufforderung zur Angebotsabgabe. 3. Der AG weist darauf hin, dass allein der Inhalt, der im
Supplement zum Amtsblatt der EU verdffentlichten Bekanntmachung mafgeblich ist, wenn die
Bekanntmachung zusatzlich in weiteren Bekanntmachungsmedien verdffentlicht, wird und der
Bekanntmachungstext dort nicht vollstandig, unrichtig oder verandert wiedergegeben wird. 4.
Samtliche Unterlagen zu diesem Vergabeverfahren sind direkt, kostenfrei und ausschlie3lich
per Download unter dem nachfolgend angegebenen Link (siehe "Auftragsunterlagen” unter
der URL https://vergabekooperation.berlin, nachfolgend "Vergabeplattform" genannt) abrufbar.
Auch alle weiteren Informationen wie Anderungen der Vergabeunterlagen oder sonstige
verfahrensrelevante Informationen werden ebenfalls unter vorgenanntem Link zum Download
zur Verfugung gestellt. Interessierten Unternehmen wird empfohlen, sich auf der
Vergabeplattform unter der vorliegenden Vergabe zu registrieren, damit sie tiber Anderungen
des Vergabeverfahrens benachrichtigt werden. Ohne entsprechende Registrierung erfolgt
keine Benachrichtigung. 5. Bewerber-/Bieterfragen sind ausschliel3lich als Bewerber-
/Bieternachrichten Uber die Vergabeplattform (unter vorgenanntem Link) einzureichen (nicht
per E-Mail). Das betreffende Dokument und die Ziffer, auf die sich die Bewerber-/Bieterfrage
bezieht, sind zu benennen. 6. Auskinfte werden grundsatzlich nur auf solche Fragen erteilt,
die mind. 7 Kalendertage vor der in der Bekanntmachung genannten Frist zum Eingang der
Teilnahmeantrage bzw. mind. 10 Kalendertage vor der in der Aufforderung zur
Angebotsabgabe genannten Angebotsfrist an die bezeichnete Stelle (Beschaffer) unter
Nutzung der Funktionalitat der Vergabeplattform eingegangen sind. Mundliche Anfragen und
Anfragen per E-Mail, Fax oder Post werden nicht beantwortet. Der AG behalt sich vor,
verspatete Fragen nicht zu beantworten. 7. Der AG wird etwaige Anderungen, zuséatzliche
Informationen (auch die Formulare) u. Beantwortung von Fragen von Bewerbern/Bietern zum
TNW/Angebot sowie sonstige Klarstellungen, die das Vergabeverfahren betreffen, auf der
Vergabeplattform veroffentlichen. 8. Die Bewerber/Bieter missen, soweit nicht im Einzelfall
auf dem betreffenden Formular explizit abweichend geregelt, die vom AG zur Verfugung
gestellten Formulare verwenden, ausfullen und durch die geforderten Angaben, Erklarungen
abgeben und Nachweise erganzen. Ein Verweis auf frihere Bewerbungen/ Angebote ist nicht
ausreichend. 9. Sofern ein Teilnahmeantrag durch eine Bewerbergemeinschaft erfolgt, ist mit
dem Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft ausgefllte
Erklarung "Bewerber-/ Bietergemeinschaftserklarung" einzureichen, aus der sich die
gesamtschuldnerische Haftung (Rechtsform) der Bewerbergemeinschaft im Zuschlagsfall, die
Namen samtlicher Mitglieder der Bewerbergemeinschaft, ein bevollmachtigter Vertreter und
die Absicht, sich im Zuschlagsfall zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammenzuschliel3en, ergibt.
10. Bewerber/Bewerbergemeinschaften dirfen nur einen Teilnahmeantrag und ein Angebot
einreichen. Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft durfen zudem nicht zugleich als
Einzelbewerber oder als Mitglied einer anderen Bewerbergemeinschaft am Verfahren
teilnehmen. 11. Die unter "Bedingungen fur die Einreichung eines Angebotes /
Ausschlussgrinde und Eignungskriterien" benannten Unterlagen sind bei Vorliegen einer
Bewerbergemeinschaft von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft (nachfolgend auch
"BewGe") in einem gesonderten Formular "Eigenerklarung zur Eignung" vorzulegen. 12. Zur
Erfullung von Mindestanforderungen an die unter der Rubrik "Bedingungen fur die Einreichung
eines Angebotes/Eignungskriterien" werden die Umsatze von Mitgliedern einer
Bewerbergemeinschaft gesamthaft ausgewertet und betrachtet. 13. Bewerbergemeinschaften
haben dartber hinaus eine Erklarung folgenden Inhalts abzugeben: Samtliche Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft haben zu erklaren, dass die Bildung der Bewerbergemeinschaft keinen
Verstol gegen § 1 GWB darstellt. Dartiber hinaus ist von jedem Mitglied der BewGe zu
erklaren, inwiefern fur das jeweilige beteiligte Unternehmen wirtschaftlich zweckmafige und
kaufmannische Griinde vorliegen, sich nicht allein um die Auftragsvergabe zu bewerben. Der
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AG stellt hierzu ein Formblatt "Bewerber-/Bietergemeinschaften” zur VerflUgung. Es kann auf
Anlagen verwiesen werden. 14. Mit der Benennung der Referenzen stimmt der Bewerber/die
Bewerbergemeinschaft der Kontaktaufnahme durch den AG zu den jeweiligen
Referenzgebern zu. 15. Wenn sich ein Bewerber oder ein Mitglied einer
Bewerbergemeinschaft fur die Eignung auf die Fahigkeiten eines anderen Unternehmens
stlitzen mdchte (eines Nachunternehmers, eines Dritten oder eines verbundenen
Konzernunternehmens (sogenannte Eignungsleihe)), dann mussen fur dieses
eignungsleihgebende Unternehmen zusatzlich folgende Unterlagen eingereicht werden:
'Verpflichtungserklarung Eignungsleihe' - insoweit auf dessen Leistungsfahigkeit Bezug
genommen wird. Hierin muss das eignungsleihgebende Unternehmen auch erklaren, dass es
dem Bewerber im Auftragsfalle die entsprechenden Kapazitaten und ggf. die betreffenden
Fahigkeiten hochstpersonlich tatsachlich zur Verfiigung stellt. 16. Bei einer Bezugnahme auf
Kapazitaten eines anderen (eignungsleihgebenden) Unternehmens im Hinblick auf die
wirtschaftliche oder finanzielle Leistungsfahigkeit ist durch dieses zusatzlich zu bestatigen,
dass es mit dem Bewerber im Auftragsfall gemeinsam fur die Auftragsdurchfihrung
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haftet. 17. Beabsichtigt der Bewerber, im
Hinblick auf vorzulegende Nachweise/Angaben/Erklarungen fur die erforderliche berufliche
Leistungsfahigkeit wie Ausbildungs- oder Befahigungsnachweise oder die einschlagige
berufliche Erfahrung (Referenzen) die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch zu
nehmen, so ist durch dieses zu bestatigen, dass es die Leistungen als Unterauftragnehmer im
Auftragsfall erbringen wird, fur die diese Kapazitaten bendtigt werden. 18. Sofern zur
Ausfuhrung der im Angebot enthaltenen Leistungen Unterauftragnehmer/ Nachunternehmer
vorgesehen sind, ist das Formblatt "Unterauftrag-/ Nachunternehmerleistung" einzureichen.
19. Der Teilnahmeantrag muss fristgemal, also vor Ablauf der Teilnahmefrist (s. Angaben zur
Einreichung) Uber die Vergabeplattform in Textform eingereicht werden. 20. Folgende
Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen: a.)
Eigenerklarung, ob und auf welche Art der Bieter wirtschaftlich oder rechtlich mit anderen
Unternehmen verbunden ist. 21. Die geeigneten Bewerber werden zur Angebotsabgabe
aufgefordert. 22. Der AG behalt sich vor, den Zuschlag auf das Erstangebot zu erteilen. 23.
Mogliche Verhandlungsgesprache finden voraussichtlich in der Zeit vom 10.03.2026 bis
13.04.2026 statt. 24. Der AG behalt sich vor, im Rahmen der Verhandlungen Uber alle Inhalte,
insbesondere auch der Leistungsbeschreibung sowie des Vertragsentwurfs zu verhandeln.
Nach Abschluss der Verhandlungen werden den Bietern mégliche Anderungen mitgeteilt und
diese aufgefordert Uberarbeitete verbindliche Angebote abzugeben. 25. Datenschutz: Der
Bewerber/Bieter hat die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung, des
Bundesdatenschutzgesetzes sowie anderer geltender Gesetze zum Schutz
personenbezogener Daten einzuhalten. Fir die Ubermittlung personenbezogener Daten an
den AG tragt der Bewerber/Bieter die datenschutzrechtliche Verantwortung und hat
entsprechend der RechtmaRigkeit sicherzustellen (z. B. durch Einholung von Einwilligungen
bei Angaben natlrlicher Personen).

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/25/EU

sektvo -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemaR nationaler Rechtsvorschriften: Weitere
Ausschlussgrunde: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussgriinde nach §§ 123, 124 GWB.
Unternehmen mussen das Nichtvorliegen der Ausschlussgrinde durch Eigenerklarung
(Formular: "Eigenerklarung zur Eignung") nachweisen. Die nachstehenden Angaben
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/Erklarungen/Nachweise sind von den Bewerber (der Begriff Bewerber wird als Synonym auch
fur Bewerbergemeinschaften verwendet) bzw. von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft
sowie von allen fur die Leistungserbringung vorgesehenen Nachunternehmern (NU)
/Unterauftragnehmern und eignungsleihgebenden Unternehmen vorzulegen. Ein Verweis auf
frihere Bewerbungen/Angebote ist nicht ausreichend. Auslandischen Bewerbern wird die
Vorlage vergleichbarer Nachweise gestattet. Soweit Eigenerklarungen verlangt werden, hat
der Bewerber auf Verlangen weitere Nachweise vorzulegen. 1. Bezeichnung des
Bewerberunternehmens mit Firmennamen und Anschrift. 2. Eigenerklarung dazu, dass keiner
derin §§ 123, 124 GWB in der aktuellen Fassung aufgelisteten Ausschlussgriinde vorliegt. 3.
Eigenerklarung, dass die Voraussetzungen fir einen Ausschluss gemaf § 21 Abs. 1 AEntG
nicht vorliegen. 4. Eigenerklarung, dass die Voraussetzungen fur einen Ausschluss gemafl §
98c AufenthG nicht vorliegen, 5. Eigenerklarung, dass die Voraussetzungen flr einen
Ausschluss gemald § 21 Abs. 1 SchwarzArbG nicht vorliegen. 6. Eigenerklarung, dass die
Voraussetzungen fur einen Ausschluss gemal § 19 Abs. 1 MiloG nicht vorliegen. 7.
Eigenerklarung, dass die Voraussetzungen fur einen Ausschluss gemaf § 22 LkSG nicht
vorliegen 8. Eigenerklarung, dass keine Eintragung im Wettbewerbsregister gemaf
Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) vorliegt. 9. Erklarung zum Unternehmen (gem. §10a
SektVO in Verbindung mit Artikel 1 Absatz 2, Artikel 2 Nr. 4 der Durchfuhrungsverordnung
(EU) 2019/1780). 10. Erklarung zur Hohe der Versicherung. Hinweise: Fur die zuvor
genannten Angaben ist, sofern und soweit nicht im Einzelfall auf dem betreffenden Formblatt
ausdrucklich anders mitgeteilt, das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung" zu verwenden und
mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. 11. Eigenerklarung zur Umsetzung der EU-
Sanktionsmalnahmen gegen Russland. Hierflr ist das entsprechende Formblatt
("Eigenerklarung zur Umsetzung von Artikel 5k") zu verwenden und mit dem Teilnahmeantrag
einzureichen. Siehe insoweit auch nachfolgend "Bedingungen fur die Einreichung eines
Angebots / Eignungskriterien".

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: UmrUstung fernsteuerbare Mastschalter der Stralienbahn von 2G auf 4G-
Mobilfunkstandard
Beschreibung: 500 Stlck Mobilfunk-RTU(Remote Terminal Unit) fur fernsteuerbare
Mastschalterantriebe im Fahrleitungsnetz der Strallenbahn siehe Leistungsverzeichnis mit
Leistungsbeschreibung
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 32523000 Fernmeldeeinrichtungen

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/05/2026
Enddatum der Laufzeit: 01/02/2027

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 0

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fir:other-sme#Mit dem Teilnahmeantrag
/Angebot ist klar anzugeben, welche Teile Geschafts- und Betriebsgeheimnisse enthalten.
Diese Teile sind bitte deutlich zu kennzeichnen und zu begriinden, warum sie als vertraulich
behandelt werden missen. Bewerber/Bieter, die ihren Sitz in einem Drittstaat haben, also
einem Land, das kein Mitglied der Europaischen Union ist und mit dem die Europaische Union
keine internationale Ubereinkunft zum gegenseitigen Zugang zum o&ffentlichen
Beschaffungsmarkt geschlossen hat, haben keinen Anspruch auf Einhaltung der
Vergabegrundsatze wie insbesondere Transparenz und Gleichbehandlung, und auf Einhaltung
von die Vergabegrundsatze konkretisierenden Regelungen. Insbesondere werden sie nicht
nach § 134 GWB benachrichtigt. Auf die Regelungen des § 55 SektVO wird hingewiesen. Der
AG behalt sich vor, bei Lieferauftragen Angebote gem. § 55 Abs. 1 SektVO zuriickzuweisen,
bei denen der Warenanteil zu mehr als 50 % des Gesamtwerts aus Landern stammt, die nicht
Vertragsparteien des Abkommens tUber den Europaischen Wirtschaftraum sind und mit denen
auch keine Vereinbarungen Uber gegenseitigen Marktzugang besteht (sog. "Drittstaaten"). Der
AG behalt sich vor, zu diesem Zweck und zur Einhaltung seiner Pflicht nach § 55 Abs. 2
SektVO die Herkunft der Waren entsprechend abzufragen.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Unternehmensreferenzen des Bewerbers/Bieters tber
vergleichbare Leistungen Als den Leistungen des ausgeschriebenen Auftrags vergleichbare
Leistungen (Unternehmensreferenzen) benenne ich die nachfolgend angefihrten Leistungen:
- Lieferung von 4G Fernwirktechnik Mindestanforderungen: Mindestens 3 Referenzprojekte
von je 100 Fernwirkeinrichtungen mit 4G Anbindung gemaf Leistungsverzeichnis.

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchfihrung der Arbeiten
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: - Kostenfreie Schulung zur Einrichtung Gerate-Software
- kostenfreier Support der Gerate-Software -Nachlieferung bei Qualitdtsabweichungen

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Zuschlagskriterium 100% Preis auf die Nettogesamtauftragssumme
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabekooperation.berlin/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19a304b13dc-
36de8d4e1180807d
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5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse fur die Einreichung: https://vergabekooperation.berlin
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 08/12/2025 10:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Der AG behalt sich nach § 51 Abs. 2 und Abs. 3 SektVO unter
Einhaltung der Grundsatze der Transparenz und der Gleichbehandlung vor, die Bieter
/Bietergemeinschaften aufzufordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen oder sonstige Nachweise nachzureichen. Die
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht far
Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise
den Gesamtpreis nicht verandern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb
beeintrachtigen. Der AG wird anschlief3end die vollstandigen und fristgerecht eingegangenen
Unterlagen inhaltlich prifen. Die Nichterfullung der Mindestanforderungen fuhrt in jedem Fall
zum Ausschluss.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen flr die Ausflihrung des Auftrags: Der AN hat gem. Frauenférderverordnung
wahrend des Auftrags MalRnahmen zur Frauenférderung durchzuflhren oder einzuleiten.
Hierzu hat der Bieter mit der Angebotsabgabe eine Erklarung zur Frauenférderung i. S. d.
Frauenférderverordnung abzugeben. Der AG stellt hierzu ein Formular "Frauenférderbogen”
zur Verfugung. Darlber hinaus hat der AN die Vorgaben nach dem BerlAVG einzuhalten,
insbesondere einen fur den Auftrag eingesetzten Arbeitnehmer*innen wahrend der
Ausfuhrung dieses Auftrags den vergaberechtlichen Mindestlohn des Landes Berlin und/oder
tarifvertraglichen Entgelte zu zahlen. Der AN hat die im Supplier Code of Conduct
niedergelegten menschenrechtsbezogenen und umweltbezogenen Erwartungen bei der
Ausflhrung des vertragsgegenstandlichen Auftrags einzuhalten und diese Erwartungen
entsprechend entlang der Lieferkette des vertragsgegenstandlichen Auftrags angemessen zu
adressieren.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig
Auftrage werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhalt, anzunehmende Rechtsform:
gesamtschuldnerisch haftend
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung

727747-2025 Page 6/8


https://vergabekooperation.berlin

Informationen tliber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: § 160 GWB (1) Die Vergabekammer leitet ein
Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein
Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht.
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist
unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gertgt hat; der Ablauf der
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberuhrt, 2. Verstolie gegen Vergabevorschriften, die
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem
Auftraggeber gerigt werden, 3. VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 4. mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberihrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Berliner
Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
Registrierungsnummer: 0204:11-2000016000-38
Postanschrift: Holzmarktstralle 15-17
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10179
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: Einkauf.inf3@bvg.de
Telefon: +493025628962
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: 11-1300000V00-74
Postanschrift: Martin- Luther- Str. 105
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)

727747-2025 Page 7/8


mailto:Einkauf.inf3@bvg.de

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: +49 30-9013-8316

Fax: +49 30-9013-7613

Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6d404536-025e-4bf6-85ac-d19eeb74406d - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 03/11/2025 12:22:16 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfugbar ist: Deutsch
Veroéffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 727747-2025

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 212/2025

Datum der Veroffentlichung: 04/11/2025

727747-2025 Page 8/8


mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	Informationen zur Bekanntmachung

